
Aus Chat mit dem OB vom 14.04.2011: 
 
Anwohner: Hr DR Jung, ist es nicht beschämend das der Stadtrat, durch alle Fraktionen, 
'Fracksausen' hat, seine (folgt man dem Rechtsreferenten) nicht rechtkonformen Regelungen für die 
Altstadtgaststätten wieder zurückzunehmen ? Im November gab es, meines wissens, einen runden 
Tisch - ohne Ergebnis. 
Es gab für den Stadtrat genug Zeit zu handeln. Müssen erst Gerichte Neuregelungen erzwingen ? 
OB Jung: Sie sehen schon am heutigen Chat, dass auch die Anwohner geteilter Meinung sind. 
Viele ziehen extra in die Gustavstraße, weil da eine besondere Atmossphäre herrscht. Manche 
Städte wie Bamberg haben für ihre Freiflächen teilweise gar keine Regelungen. Rechtlich ist hier 
vieles strittig. Aber auch ich sehe Handlungsbedarf und das werden im Mai auch im Stadtrat 
entscheiden. 
 
http://www.fuerth.de/Portaldata/1/Resources/fuertherrathaus/ob/documents/chatprotokolle/120414-podium.pdf 
 
Aus Chat mit dem OB vom 05.10.2011: 
 
Anwohner: Hallo Hr. Jung,einem Zeitungsartikel konnte ich entnehmen, das Sie für die 'alte' 
Sperrzeit von 01:00 eintreten. Wie Ernst ist es Ihnen damit ? Ein Fürther Alleingang auch ohne den 
Landtag ? 
OB Jung: Leider kann der Fürther Stadtrat hier nichts beschließen, sondern allein der Bayrische 
Landtag, auch die Oberbürgermeister der Nachbarstädte Nürnberg und Erlangen, teilen meine 
Auffassung.Bislang verhindert aber die FDP im Landtag eine gute Lösung. 
 
Anwohner: Also da muß ich nochmal nachfassen. Bei der Argumentation Ihrerseits in dem 
Zeitungsartikel ist es, eigentlich, kein Problem seitens des Stadtrates einzuschreiten um wieder 
Frieden in die Stadt zui bringen. Fehlt der Rückhalt in der eigenen Partei oder keine Courage ? 
18:22:46 OB Jung: Das ist nicht richtig. Der Stadtrat in Fürth würde fast einstimmig über alle 
Parteigrenzen hinweg die Regelung wieder einführen. Wir brauchen aber, genauso wie die 
Nachbarstädte die Genehmigung durchein Bayrisches Gesetz. Die Stadt Fürth muss sich den  
Vorschriften des Bundes und des Landes leider fügen. 
 
Anwohner: Das, Ihrer Meinung nach, der Stadtrat fast einstimming wieder für die Sperrzeiten von 
01:00 eintritt kann ich nicht glauben. Wenn ich alle Stadtratsparteien zu dem Thema anschreibe, 
erfolgt keine Antwort. Auch war die 'Amosphäre' der Stadtratssitzung im Mai völlig anders. Dieses 
Thema wird anscheinend als lästig empfunden ! 
OB Jung: Das ist schade, wenn es keine Antwort gibt, aber wir werden es ja irgendwann erleben, 
dass der Freistaat Bayern dem Wunsch fast aller Bayrischen Städte nachgibt. 
 
Anwohner: Also ein Grund mehr hier in die Vorleistung zu gehen ! Betreffend Lärmbelastung 
(Verkehr- und Fluglärm) haben Städte mit über 200.000 Einwohnern ja schon Lärmkataster 
erstellen müssen. Warum auf ein EU Verordnung warten ? Doch Angst vor der eigenen Courage ? 
OB Jung: Nur durch einen Kadaster wird der Lärm nicht weniger. Nicht jede EU-Verordnung ist 
automatisch hilfreich. 
 
http://www.fuerth.de/Portaldata/1/Resources/fuertherrathaus/ob/documents/chatprotokolle/PodiumOkt2011.pdf 
 
Aus Chat mit dem OB vom 22.11.2012: 
 
Bürger1138: Im August hat der Rechtsreferent mitgeteilt das betreffend des Lärms in der 
Gustavstrassedie Stadt nie kontrolliert hat. Warum eigentlich ? 
20:31:18 OB Jung: Es gab jetzt wiederholt Kontrollen, aber ohne Auffälligkeit. 



 
Bürger1138: Das beantwortet nicht meine Frage. Warum wurde nicht kontrolliert und warum 
stehen zu viel Tische und Stühle ? 
OB Jung: Das müssen sie unser Ordnungsamt fragen. Es stehen so viele Tische und Stühle wie der 
Stadtrat zugelassen hat. 
 
http://www.fuerth.de/Portaldata/1/Resources/fuertherrathaus/ob/documents/chatprotokolle/121122-podium.pdf 
 


